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 Buttikon, Februar 2024 

 

In diesem Dokument wird ein generisches Maskulinum verwendet. Sofern die Aussagen es 

erfordern, sind immer alle Geschlechtsidentitäten mitgemeint. Die Verwendung der 

maskulinen Form dient ausschliesslich der besseren Verständlichkeit der Materie sowie 

Lesbarkeit und beinhaltet keine Wertung oder Qualifikation. 

 

Mitgliederkodex FCB 

1. Gegenseitiger Respekt und Fairness ist die Basis unseres Zusammenlebens. Jeder 
von uns ist Vorbild.  

Ich respektiere alle Beteiligten im Training und Wettkampf, ungeachtet von 
Erscheinungsbild, Nationalität, Religion und Geschlecht. Insbesondere bedanke ich 
mich nach einem Spiel (Shake Hands) beim Schiedsrichter, Gegner und deren Trainer, 
ob ich gewonnen oder verloren habe. 

Unfairness, Gewalt sowie Rassismus trete ich entschlossen entgegen und äussere 
mich nicht abfällig über andere und beleidige niemanden.  

Körperliche Gewalt ist in jeder Form inakzeptabel und stellt einen schwerwiegenden 
Verstoss gegen unseren Kodex dar. 

 

2. Eltern ermutigen ihre Kinder «Nein» zu sagen, wenn sie sich in einer Situation unwohl 
oder belästigt fühlen. Sie sollen lernen auf sich und ihren Körper zu achten und 
sorgsam mit ihm umzugehen. 

 

3. Eltern und Angehörige sind keine Trainer und Schiedsrichter.  

Nur Trainer und Schiedsrichter geben im Wettkampf Anweisungen an die Spieler. 

Schiedsrichterentscheide sind von Spielern und Eltern diskussionslos zu akzeptieren. 
Schiedsrichter sind nicht unfehlbar – Fehlentscheide sind hinzunehmen.  

Der Schiedsrichter kann fehlbare Eltern und Personen vom Platz verweisen. 

Unsportliches oder störendes Verhalten wird nicht toleriert und kann Sanktionen nach 
sich ziehen. 

 

4. Fussball ist ein Mannschaftssport. Ich nehme diszipliniert am Training und an Spielen 
teil. Die Teilnahme und Abmeldung beim Trainer bei Verhinderung sind obligatorisch.  

Arbeitseinsätze für den Verein sind verpflichtend. 

Ich erscheine pünktlich zum vereinbarten Zeitpunkt und Ort. 

Spielaufgebote erhalten nur Spieler, die diszipliniert am Training teilnehmen. Der 
Trainer entscheidet über das Aufgebot, Einsatz, Position und Spieldauer jedes 
einzelnen Spielers. 
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Eltern helfen dem Trainer, die Kinder an Auswärtsspiele/Turniere zu fahren. 

Das Tragen von Schienbeinschonern, auch im Training, ist für Junioren Pflicht. 

 

5. Ich trage Sorge zum Clubhaus, der Anlage und zum Material.  

Einem Trainer ist es grundsätzlich nicht erlaubt, die Garderoben allein zu betreten.  

Eltern und Angehörigen ist es nicht gestattet die Garderoben zu betreten. 

In der Garderobe ist Ordnung zu halten. Die Kleider sind aufzuhängen oder in Taschen 
zu verstauen.  

Am Ende des Trainings helfen alle mit aufzuräumen, insb. das Material zu reinigen und 
zu verstauen. 

Nach dem Training/ Spiel sind die Schuhe beim Waschplatz zu reinigen. Das Betreten 
des Clubhauses nach dem Training/ Spiel ist mit schmutzigen Fussballschuhen 
verboten. 

Aus hygienischen Gründen ist das Duschen nach dem Training und Spiel, ab Status E-
Junioren, selbstverständlich. 

Für Training und Spiele ist der Parkplatz Oberstufenschulhaus MPS zu nutzen. 

Im Übrigen ist den Weisungen des Anlagenchefs/Platzwarts und Vorstands Folge zu 
leisten. 

 

6. Ich übernehme die Verantwortung für mein Verhalten. 

Mitgliederbeiträge/ Bussen sind fristgerecht zu bezahlen. Nicht rechtzeitige Bezahlung 
von Mitgliederbeitrag/ Bussen hat zur Folge, dass der Spielerpass gesperrt wird. 

Ich erinnere Fehlbare, die sich nicht an unseren Kodex halten. 

 

7. Es gilt die jeweils aktuelle, auf der Website publizierte Fassung des Mitgliederkodex. 

 

 

Sanktionen FCB 

Wer sich nicht an den Mitgliederkodex hält, nimmt folgende Konsequenzen in Kauf. 

1. Abmahnung: 

Information an Spieler und Eltern mit Ermahnung, dass im Wiederholungsfall eine 
zweiwöchige Suspendierung vom Training, inkl. Spiel/ Turnier erfolgt. Der Leiter 
Junioren wird benachrichtigt. 

2. Suspendierung: 

Beim Eintreten des Wiederholungsfalls Information an Spieler und Eltern, in Absprache 
mit dem Leiter Junioren, mit zweiwöchiger Suspendierung vom Training, inkl. Spiel/ 
Turnier. 

3. Ausschluss:  

Bei wiederholten Fällen, nach erfolgter Suspendierung, in Absprache mit dem Leiter 
Junioren (und Vorstand), Information an Spieler und Eltern über Ausschluss aus dem 
Verein. Der Mitgliederbeitrag der laufenden Saison wird an das ausgeschlossene 
Mitglied nicht rückerstattet und verbleibt beim Verein.  

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen – der Vorstand entscheidet abschliessend. 


